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Potttische Tagesübersicht
Halle den 5 April

An dem in Kopenhagen abgehaltenen Kongresse
deutscher Socialdemokraten haben u A auch die
Reichstagsabgeordneten Blos Liebknecht von Vollmar Ha
senclever Kräcker Kayser Geyser Grilleuberger Frohme
Dietz und Stolle theilgenommen ferner waren Auer Bebsl
und Viereck anwesend Die Verhandlungen des Kongresses
betrafen dem Vernehmen nach die Stellung der Partei zu
den Reichstagswahlen im Jahre 1884

Die socialdemokratischen Abgeordneten haben
gestern Mittag unterstützt von der Mehrzahl der Fortschritts
partei und von der Volkspartei einen Antrag eingebracht
in welchem der Reichskanzler aufgefordert wird gegen die
jenigen Beamten die durch Verhaftung der Herren v Voll
mar und Frohme diese Reichstagsabgeordneten an der Aus
übung ihrer Pflicht als Volksvertreter gehindert haben auf
Grund des betreffenden Paragraphen des Strafgesetzbuches
die gerichtliche Verfolgung eintreten zu lassen

Ueber die Vorgänge in Kiel gehen dem B T
folgende authentische Mittheilungen zu Am Montag kamen
Herr Frohme und drei andere socialdemokratische Ver
trauensmänner von dem Kopenhagener Kongreß zurück
Man nahm sie fest um bei ihnen eventuell kompromitti
rende Papiere über die socialistische Bewegung abzufassen
Es wurde Nichts entdeckt die Herren aber wurden in Haft
behalten damit sie nicht ihre nachfolgenden Genossen be
nachrichtigen könnten Am Dienstag Morgen langten Herr
v Vollmar und Herr Viereck mit dem Dampfer an Sie
wurden aus dem Landungsplatz festgenommen Herr von
Vollmar depeschirte nach Berlin an den Reichstagspräsi
denten Man fand bei keinem der Herren solche Papiere
vor wie man erwartete Der Staatsanwalt und der Un
tersuchungsrichter ließen deshalb sämmtliche Herren frei
Nicht nur die beiden Abgeordneten sondern alle Verhafte
ten wurden freigelassen so daß nicht die Immunität des
Volksvertreters sondern die Erklärung des Untersuchungs
richters der keinen Grund zur Ausrechterhaltung der Haft
ersah die Besreiuung bewirkte Der Abgeordnete Frohme
war zweiundzwanzig der Abgeordnete von Bollmar acht
Stunden lang verhaftet

Die Fortschrittspartei hat in ihrer gestrigen Frak
tionssitzung bezüglich der Pensionsgesetze beschlossen
bei ihrer ablehnenden Haltung stehen zu bleiben

Von der polnischen Fraktion ist ein Antrag zum Ge
richtsverfassungsgesetze emgegangm wonach in den der
Krone Preußen seit 1772 zugefallenen polnischen Landes
theilen die polnische Sprache neben der deutschen gleich
berechtigt sein soll Ferner sollen Testamente Eingaben an
die Gerichte sowie alle Akte der freiwilligen Gerichtsbarkeit
auf Erfordern der Rechtsuchenden in ihrer Muttersprache
aufzunehmen sein

Dem Reichstage ist der Beschluß des Bundesraths
durch welchen die im November 1881 vorgelegten Bestim
mungen über die Beschäftigung jugendlicher Arbeiter
in Steinkohlenbergwerken entsprechend dem vom
Reichstag im Januar 1882 gefaßten Beschlusse abgeändert
werden vorgelegt worden

Nach Zeitungsmittheilungen aus Trier hat die Straf
kammer des dortigen Landgerichts die Dienstmagd Hilsamer
aus Köln welche 1877 von der Zuchtpolizeikammer in
Trier wegen Diebstahls zu 3 Monaten Gefängniß verur
theilt wurde und die Strafe damals verbüßte nachträglich
im Wiederaufnahmeversahren sür unschuldig erklärt und
freigesprochen Damit ist die Sache nach den bestehenden
Gesetzen erledigt Die öffentliche Meinung indessen steht
mit den bezüglichen Gesetzesvorschriften in scharfem Wider

spruch Die Unbill welche wie sich nachträglich herausge
stellt hat im Namen des Gesetzes der Unschuldigen zuge
fügt worden ist verlangt eine Sühne über das An
erkenntniß der Unschuld der Verurtheilteu hinaus Es ist
zu wünschen daß der Reichstag indem er den von dem
Abg Philipps und Genossen eingebrachten Gesetzentwurf
wegen Entschädigung für erlittene Straf und Untersuchungs
haft zunächst auf die erstere beschränkt die Regierungen in
die Unmöglichkeit versetzte jedes Entgegenkommen gegen die
Forderungen der öffentlichen Meinung auf diesem Gebiete
zu verweigern Daß dem unschuldig Beurtheilten eine
Entschädigung für die erlittene Strafe gebührt das ist
der Punkt über den nachgerade ein allseitiges Einverständ
nis besteht

In der gestrigen Sitzung des ungarischen Unter
hauses brachte der Abg Helsy Interpellationen ein über
die Modalitäten der Rentenkonvertirung und über die Exi
stenz und den Zweck einer Allianz mit Italien Die Inter
pellationen wurden dem Ministerpräsidenten zugestellt Das
Haus berieth das Mittelschulgesetz und nahm den Paragra
phen desselben an wonach die griechische Sprache in den
Mittelschulen obligatorischer Unterrichtsgegenstand sein soll

Dem Journal Paris zufolge wurde gestern früh
zwischen dem französischen Ministerpräsidenten Jules Ferrh

und dem Kriegsminister Thibaudin beschlossen daß die
großen Kavallerie Manöver an der Grenze wegen budget
mäßiger Bedenken unterbleiben sollen Der Austrag zur
Abhaltung dieser Kavallerie Manöver bleibt dem General
Galliset für den nächsten Herbst vorbehalren Ferdinand
v Leffeps ist nachdem er Süd Tunis besuchte in Biskra
angekommen und hat telegraphischer Meldung zufolge kon
statirt daß der Herstellung eines Binnenmeeres keinerlei
erhebliche Schwierigkeit entgegensteht

Deutsches Reich
Berlin 4 April

Se Majestät der Kaiser ist von seiner Unpäß
lichkeit jetzt vollständig wieder hergestellt und konnte wie
schon mitgetheilt bereits gestern Nachmittag seine erste Spa
zierfahrt unternehmen Dieselbe währte etwa dreiviertel
Stunde und ist dem Kaiser sehr gut bekommen

Ihre Majestät die Kaiserin sowie die Frau
Großherzogin von Baden waren gestern Abend 7 Uhr
in der Delegirtenversammlung der Vaterländischen Frauen
Vereine im Adler Saale des königlichen Palais anwesend
Die Frau Großherzogin von Baden gedenkt morgen Abend
8 Uhr von hier nach Karlsruhe zurückzureisen

Se k und k H der Kronprinz welcher sich
gestern Vormittag 8 Uhr nach Potsdam begeben hatte
besichtigte dort im allerhöchsten Auftrage die Kompagnie des

ersten Bataillons vom 1 Garde Regiment z F Mit dem
Zuge um 3 Uhr kehrte Höchstderselbe dann wieder nach
Berlin zurück Abends halb 9 Uhr folgte dann der Kron
prinz einer Einladung der kaiserlichen Majestäten zum Thee

Die Prinzessin Wilhelm von Preußen ist
nach längerer Unpäßlichkeit jetzt so weit wieder hergestellt
daß Höchstdieselbe bei dem gestrigen schönen Wetter die erste
Spazierfahrt unternehmen konnte Heute Nachmittag beab
sichtigten der Prinz und die Prinzessin Wilhelm das hiesige
königliche Schloß zu verlassen und zum Sommeraufenthalte
wieder nach Potsdam überzusiedeln Der Prinz Wilhelm
war bereits heute Vormittag 8 Uhr von hier nach Pots
dam gefahren

Die Prinzessin Marie von Preußen ver
wittwete Prinzessin Heinrich der Niederlande begab sich
gestern Vormittag 9 Uhr nebst Gefolge von hier nach Pots
dam besuchte dort auch Nikolskoe und kehrte Nachmittags
2 Uhr von dort wieder nach Berlin zurück

Die Großherzogin von Baden gedenkt morgen
Abend 8 Uhr von hier nach Karlsruhe zurückzureisen

Kiel 4 April Nach hier eingegangenen Nachrichten
aus Nordschleswig sind 36 dänische Unterthanen ausgewiesen
worden weil sie der Aufforderung sich in die Stammrollen
eintragen zu lassen nicht entsprochen haben

Nachdruck verboten

Am Frischen Haff
Novelle von Albert Jänich

Fortsetzung

Ja ja das ganze Pillau wird auf Stützen gestellt
und alle Schiffe im Hasen müßten flaggen I rief von Be
low vergnügt Wissen Sie verehrter Herr Oberst Sie
müssen es mir aber nicht übel nehmen wissen Sie mir
kommt es so vor als ob Sie schon eine Frau Oberst iu
petto hätten Was Habe ich s getroffen Die Worte
des Lieutenants klangen so drollig und der Gesichtsausdruck

mir welchem er sie begleitete war ein so überaus komischer
daß die ganze Gesellschaft voran der Oberst in ein schal
lendes Lachen ausbrach

Sie sind ein wahrer Tausendsassa lieber Below
rief er dem Lieutenant einen freundlichen Blick zuwerfend
da er sich durch dessen Worte geschmeichelt fühlte Das
ist aber eine Gewisfenssrage die sich namentlich öffentlich
nicht so leicht beantworten läßt ollte es wirklich einmal
so weit kommen dann sind Sie sicherlich einer der Ersten
dem ich die freudige Mittheilung zukommen lasse

Sage im Voraus meinen verbindlichsten Dank Wird
mir die größte Ehre sein Ihnen und Ihrer Frau Gemah
lin dann schleunigst meine Glückwünsche darzubringen und
meinen gehorsamsten Respekt zu vermelden entgegnete Be
low sich verbeugend

Das Gespräch nahm von nun an wieder eine allge
meine Wendung Die Tagesereignisse die politische Situa
tion die Chancen des Krieges wurden besprochen und Froh
sinn und ungetrübte Heiterkeit herrschte bis die kleine Ge
sellschaft sich gegen Mitternacht empfahl

Apropos Warten Sie einmal einen Augenblick lie
ber Below ich Habs Ihnen noch etwas zu sagen sagte der
Oberst den Lieutenant der sich als Letzter empfahl bei
Veite winkend

Erwartungsvoll sah dieser den Oberst an
Hören Sie Below Sie haben Schulden Es will

Sie einer Ihrer Manichäer beim Regiments verklagen so
wurde mir heute gesprächsweise mitgetheilt Das wäre

ein böses Ding sür Sie Sehen Sie daß Sie die Geschichte
in Ordnung bringen Ich meine es gur mit Ihnen

Der arme Lieutenant stand wie wenn eine Granate
neben ihm eingeschlagen hätte Die Röthe in seinem Gesicht
wich einer jähen Bläffe

Herr Oberst, sagte er nach mehreren vergeblichen
Versuchen zu sprechen es sind keine leichtsinnigen Schul
den die ich gemacht habe Ich habe sie machen müssen
um

Ich weiß Ich weiß Aber was hilft das Der
Offizier darf einmal keine Schulden haben das wissen Sie
Werden Sie sie bezahlen können

Ich habe mein Möglichstes gethan Morgen früh
erhalte ich definitiven Bescheid

Wie hoch beläuft sich die Summe
Auf zweihundert Thaler
Kommen Sie morgen Vormittag um neun Uhr zu

mir Ich werde Ihnen das Geld geben Wenn Sie sich
das Geld wieder pumpen um zu zahlen so hilft Ihnen das
nichts Sie machen nur ein größeres Loch auf um ein
kleineres zuzustopfen und kommen dadurch immer tiefer in
die Patsche Ich möchte Sie nicht gern verlieren Sie sind
ein tüchtiger Offizier Also abgemacht um Punkt neun Uhr
Nur keine falsche Scham Bin auch jung gewesen Gute
Nacht

Der Lieutenant drückte dem Obersten bewegt die dar
gereichte Hand Seine Augen schimmerten feucht

Ein Herz edler als Diamant, murmelte er die
Treppe hinuntersteigend vor sich hin

Bald darauf herrschte in den eben noch so strahlend
erleuchteten und von heiterem und lebhaftem Gespräche be
lebten Räumen Finsterniß und Schweigen in fast unheim
lichem Conttaste

Der Oberst der den Jnterimsrock mit einem noch be
quemeren seidenen Schlafrocke vertauscht hatte übersah eine
Wachskerze in der Hand noch einmal die leeren Salons
ob auch Alles in Ordnung sei und zog sich dann nach
seinem Schlafzimmer zurück

Er setzte die Kerze auf die Marmorplatte des Nacht
tisches zu den bereits dort in einem Armleuchter brennen

den beiden andern und ließ sich dann in dem hohen Polster
lehnstuhle am Fenster nieder dessen heruntergelassene Jalou

steeu er emporzog
Der Sturmwind heulte noch mit ungeschwächter Kraft

um die alten Giebel und drehte die Wetterfahnen um ihre
Stangen auf den Dächern von denen er locker gewordene
oder zerbrochene Dachpfannen herunterriß und in den
Straßen umherschleuderte

Der Oberst saß den Kopf auf den Arm gestützt da
die Augen auf den nächtlichen Himmel gerichtet an welchem
schwere Wolken pfeilschnell dahinjagten Doch seine Gedan
ken waren nicht mit den elementaren Naturereignissen be
schä tigt Die Worte des Hauptmanns von Sanden über
die Söderström sche Familie kamen ihm nicht aus dem Sinn

Wenn es aber doch so wäre wie der Hauptmann
sagte wenn der bisher so wohl sitnirte Mann plötzlich
zum Bettler würde Es wäre ein entsetzlicher Schlag für
ihn und ich glaube kaum daß sein stolzer Sinn ihn über
winden könnte Und Elsa murmelte er vor sich hin
während seine Stirn sich in trübe Falten legte

Ich liebe sie, fuhr er in seinem Selbstgespräche sort
wie ich nie ein Weib geliebt habe Und doch war es ein

unerklärliches Etwas ein Gefühl ich möchte fast sagen der
Schüchternheit in der That ein sonst doch in meinen
Jahren völlig fremdes Gefühl der Befangenheit was mich
den ernsten erfahrenen Mann diesem Kinde gegenüber
zurückhielt so oft ich mich ihm auch nähern wollte Wie
oft bin ich nun schon mit mir zu Rathe gegangen wie oft
habe ich mir die Frage vorgelegt ob ich auch noch berech
tigt sei meine Hand nach der duftigen Blume auszustrecken
Ich der ich bereits weit mehr als die Hälfte der von der
Vorsehung den Menschen zugemessenen Lebensfrist über
schritten habe und sie eine sich erst zur Blüthe ent
faltende schwellende Knospe Und reichten ihr die Götter
bisher nicht die Gabe der Schönheit auf goldenem Kissen
War sie nicht reich Konnte sie somit nicht die höchsten
Ansprüche stellen an das Leben nicht die Vollkommenheit
deren Verkörperung sie selbst ist gegen Vollkommenheit ein
zutauschen streben Zwar bin ich noch rüstig aber die
Tage der Rosen sind doch sür mich längst vorüber und der



Baden Baden 4 April Die Kaiserin von Oester
reich ist mit der Erzherzogin Valerie heute früh mittelst
Extrazuges hier eingetroffen und im Hötel Europäischer
Hof abgestiegen Da die Kaiserin im strengsten Inkognito
reist so fand kein offizieller Empfang statt

Frankreich
Paris 4 April Auf Antrag der belgischen Staats

anwaltschaft wurde gestern hier Simon Philippart unter der
Anschuldigung der Fälschung von Schriftstücken verhaftet
Von der belgischen Regierung wird Philippart s Auslieferung
verlangt

England
Dublin 4 April Die Untersuchung gegen die an

läßlich der Entdeckung einer Kiste mit Explosivstoffen jüngst
in Cork verhafteten Personen wird geheim geführt man
nimmt an daß dieselben Agenten des irischen Dhnamit
bundes sind der zu den amerikanischen Dhnamitverschwö

rern in Beziehung steht
Türlei

Konstantinopel 4 April Der neu ernannte Bot
schafter für Berlin Said Pascha ist aus seinen Posten
abgereist

Wie die Polit Korresp aus Belgrad meldet
hat der Sultan das Jrade unterzeichnet in welchem Wranja
als Anschlußpunkt für die Orientbahnen bestimmt wird

Der Brand des National Theaters in Berlin
Das National Theater ist am Mittwoch Vormittag

ein Raub der Flammen geworden Menschenleben sind
jedoch dabei nicht verloren gegangen Die Nat Ztg
schreibt darüber

Vormittags von 10 11 Uhr hatte man noch im
Theater eine Probe abgehalten Wenige Minuten nach Ab
schluß derselben machte sich am Schnürboden auf der linken
Seite ein branstiger Geruch bemerkbar Die Schauspieler
und Schauspielerinnen hatten bereits das Theater verlassen
ein Arbeiter wollte den Grund erforschen in demselben
Augenblicke schlug jedoch schon eine große Stichflamme her
aus der Schnürboden stürzte auf die Bühne überall schlugen
jetzt die Flammen auf der Zuschauerraum wurde in Flammen
gesetzt das Feuer griff mit einer unerhörten Rapidität um
sich Um 11 Vs Uhr erschienen die ersten Abtheilungen der
Feuerwehr wenige Minuten später war der gesammte aktions
fähige Apparat zur Stelle Der Weinbergsweg wurde ab
gesperrt zwei Dampfspritzen auf der Straße postirt mit
ihnen 4 bis S große Handdruckspritzen in Bewegung gesetzt
eine Dampfspritze hatte im Garten des Theaters Posto gefaßt
Die Löschungsarbeiten dirigirte Branddirektor Witte persön
lich die von der Polizei mit großer Umsicht getroffenen
polizeilichen Maßregeln leitete der Polizeioberst Herquet
Auch der Kommandant der Berliner Garnison Generalmajor
v Oppeln war zur Stelle Muthig drangen unsere Feuer
wehrmänner in das brennende und dampfende Gebäude ein
vom Schnürboden her ergossen sich nach unten ganz gewaltige
Wassermassen und überschwemmten den Parterreraum Um
2 Uhr war das Feuer auf seinen Herd beschränkt Das
Theater ist vollständig vernichtet Schmerzerfüllt umstanden
die Künstler und Künstlerinnen das brennende Gebäude
wenn es auch der Feuerwehr gelungen war aus den Garde
roberäumen fast die gesammten Gegenstände zu retten so
sind sie doch mit einem Schlage brodlos geworden Die
technischen Arbeiter hörte man über die Ursachen des Aus
bruches des Feuers allerlei Kombinationen äußern es schien
ihnen räthselhaft daß auf dem Schnürboden wo doch heute
kein Licht gebraucht war das Feuer ausbrechen konnte Der
Vorhof des Gebäudes und der Garten des Theaters gewährt
augenblicklich einen ganz eigenartigen Anblick Zwischen den
dicken Wasserschläuchen liegen die für den Abend bestimmten
Billets und Textbücher hier befindet sich ein Bündel von
Damenkleidungsstücken und Garderoben dort einzelne gerettete
Requisiten

Reiz der Jugend ist weder durch Stellung und Ansehen
noch durch Reichthum und Geburt aus dem Gebiete des
Herzens zu ersetzen Wie aber wenn die Katastrophe über
die Familie hereinbräche wenn die bisher gleichen
äußeren Chancen plötzlich verändert würden wenn der
Glanz des Reichthums erlösche und Elsa arm würde Ich
denke nicht frivol nicht egoistisch Du Gott da droben
über den eilenden Wolken bist mein Zeuge ich erwäge
nur ich stehe der Eventualität ja objektiv gegenüber denn
ich kann die traurige Katastrophe weder herbeiführen noch
abwenden aber wenn der Fall einträte dann wäre für
mich eine Chance von selbst entstanden dann hätte ich eine
gewisse Berechtigung die Velknüpsung unserer beiden Ge
schicke zu erstreben denn da höbe der Verlust des Reich
thums auf ihrer Seite den des Mangels der Jugend auf
der meinigen auf Ich könnte sie wieder mit dem ihr liebge
wordenen von Jugend aus gewöhnten Glänze umgeben ich
könnte ihrem Vater die Mittel zu Unternehmungen ge
währen die ihn vielleicht in den Stand setzten mit der Zeit
das Verlorene wieder zu gewinnen mit einem Worte ich
könnte der Retter der Familie werden die ich mir zu
lebenslänglicher aufrichtiger Dankbarkeit verpflichtete O
Elsa Wie glücklich wäre ich wenn ich mit meinem Reich
thums im Stande wäre ihr Freude zu bereiten auf
ihrem lieben Antlitze wieder den Sonnenglanz des Glückes
und der Zufriedenheit hervorzuzaubern den das unver
schuldete Unglück zu verlöschen gedroht hätte Und wenn
ihr Herz dann doch von einem Funken Liebe für mich
durchglüht würde dann wäre ich tausendfach belohnt für
Alles was ich für sie für die Ihrigen gethan hätte

Der Oberst war bei den letzten Worten ausgestanden
und ging mit großen Schritten die Hände auf dem Rücken
ineinander gelegt während sein vorher so ernstes Antlitz
von einem glücklichen Lächeln aufgehellt wurde im Zimmer
auf und nieder

Trenk begann er nach kurzer Pause wieder Trenk
Du könntest vielleicht doch noch ein wahrhaft glücklicher
Mensch werden Vielleicht gewährt Dir ein gütiges Ge

Das Nationaltheater am Weinbergsberg dicht neben
dem allen älteren Berlinern wohlbekannten Vorstädtischen
Theater bei Mutter Gräbert gelegen war ursprünglich
unter dem Namen Alhambra ein Vergnügungslokal wie
die Walhalla Mit dem Eintritt der Theaterfreiheit
avancirte es durch die Phase des Rauch Theaters 1871 am
28 August zu einer wirklichen der dramatischen Kunst ge
widmeten Bühne Die Absicht der verschiedenen Direktoren
wir erwähnen hier der Herren Gumtau und Buchholz war
eine durchaus löbliche sie suchten dem klassischen Drama hier
neben der Berliner Posse eine bleibende Stätte zu bereiten
Aber alle diese Versuche sind trotz einzelner Erfolge im
Großen und Ganzen gescheitert Mehr als ein Direktor hat
hier einen Theil seines Vermögens im Kampf mit der Un
gunst der Verhältnisse aufgeopfert Dicht neben einander
gelegen sind drei Theater Germania National Victoria
Theater zu viel für diese Gegend und von den wohlhabendern
Stadttheilen zu entfernt um deren Bewohner häufiger heran
zuziehen Trotzdem wird das National Theater in der Ge
schichte der Bemühungen der Hauptstadt ein echtes Volks
theater zu verschaffen eine ehrenvolle Stelle einnehmen
Nicht nur den Klassikern auch dem modernen höheren Drama
waren seine Pforten geöffnet Ein fürstlicher Dichter ließ
hier mit besonderer Vorliebe seine Dichtungen aufführen
Nissen s preisgekröntes Drama Agnes von Meran wurde
hier dargestellt Auf dieser Bühne sind nacheinander Marie
Seebach Adelaide Ristori Joseph Lewinsky und Ludwig
Barnay von vielen anderen hervorragenden Künstlern zu
schweigen unter dem jubelnden Beifall einer besonders em
pfänglichen Menge erschienen In der letzten Zeit hat die
Noth leider die Direktion und die Schauspieler getrieben ihr
Heil in der Sensationskomödie zu suchen

So hat denn also auch in Berlin das schreckensvolle
Gespenst seinen Einzug gehalten das seit dem furchtbaren
Ereigniß in Wien in zahlreichen Städten beider Weltthcile
seine Thätigkeit ausgeübt Das Gespenst der Theaterbrände
vor dem bisher unsere Stadt so gnädig beschützt war hat
seine Fackel in das Nationaltheater geworfen eins der
größten Theater Deutschlands das räumlich bedeutendste Berlins

ist seit heute Mittag nicht mehr Wohl stehen noch die Um
fassungsmauern wohl sind einzelne Trakte nicht gänzlich dem
entfesselten Element zum Opfer gefallen aber die Haupträume
Zuschauersaal und Bühnenraum Garderoben c sind ein
wüster Trümmerhaufen Zerfetzte Dekorationen Mauerreste
Balken Gasröhren bedecken den kolossalen Parquetraum
bedecken den Fußboden des um ihn laufenden Korridors
So gwß der Jnnenraum des Nationaltheaters war so schmuck
los war er Die in weißen und rothen Farben gehaltene
Dekorirung der Brüstungen und Logen harmonirte mit dem
einfachen Plafond aus Holzkonstruktion mit verzahnten
Steifen bestehend Ueber dem ersten Rang erhob sich der
zweite an den sich ganz unmittelbar die Gallerie schloß an
Sonn und Festtagen von vielen Hunderten von Zuschauern
besucht Einen großen Vorzug besaß das Theater in den
zahlreichen nach dem großen Garten führenden Ausgängen
sie sollten dem Publikum bei etwaigen Katastrophen zur
Rettung dienen Nun ist das Unheil das so sorgfältig
gemieden wurde für dessen Abwendung so umfassende Maß
regeln angewendet sind doch über das Institut hereingebrochen
und daß es am hellen Tage bei leerem Hause geschehen ist
bei allem Unglück als eine gütige Fügung des Geschicks zu
preisen Gelegentlich der jetzt zur Aufführung gelangenden
Sensationsstücke war das Theater allabendlich ausverkauft
namenloses Elend hätte hier entstehen können wenn das
Ereigniß wie zu Wien bei Beginn der Vorstellung ein
getreten wäre

Genchtsjaal
Halle den 5 April

Schwurgericht Sitzung vom 3 April
Gerichtshof Reuter Landgerichts Direktor Vorsitzender Pfitzner

Hartmann Landgerichtsräthe Beisitzer

schick doch noch einen Ersatz für die freudenlos in Dürftig
keit verlebte Jugend bis Dir mit dem Tode des alten
Onkels dessen Majorat uno deveutender Reichthum zufiel
Da habe ich damals freilich das Leben in vollen Zügen
genossen aber es war nur ein äußerer Sinnenrausch bei
dem das Herz leer ausging und kalt blieb denn sein Ideal
war ihm unerreichbar ja längst entschwunden um in den
Besitz eines anderen überzugehen

Ein finsterer Schatten legte sich wie durch tmbe Er
innerungen hervorgerufen wieder auf die edeln Züge doch
nur einen Augenblick dann klärten sich dieselben wieder aus

Das ist jetzt Alles vorüber Alles überwunden und
nun athme und lebe ich wieder auf und nun durchströmt
mich wieder die Gluth der verlorenen Jugend und erfüllt
mich ganz wieder das ihr eigene poesievolle schwärmerische
Gefühl seit mir in Elsa zum zweiten Male Gottes Sonne
so herrlich ausgegangen ist Ich muß doch morgen oder
vielmehr heute denn Mitternacht ist ja langst vorüber
einmal hingehen und sehen wie es der FamUe geht Es
ist ja schon über acht Tage her daß ich nicht mehr da war
und Söderström erwartete mich schon neulich vergebens zu
einer Partie Whist da ich durch dienstliche Geschäfte ver
hindert wurde Bei dem abscheulichen Wetter welches
herrscht bin ich sicher auch Elsa zu Hause zu treffen
Aber nun Freund Trenk ist es auch die höchste Zeit zur
Ruhe zu gehen damit Du morgen wieder stramm im
Dienste bist denn jetzt während der Kriegszeit muß jeder
auf seinem Posten sein vor Allen Der auf dem die Ver
antwortlichkeit für eine Festung liegt Hoffentlich wird
während der Nacht nichts vorfallen Gute Nacht denn
süße Elsa die Du schon lä gst Dein schönes Köpfchen in
die weichen Kissen gedrückt ichläfst und einer frohen und
glücklichen Zukunft entgegenträumji Gute Nacht

Damit löschte er das Licht aus und bald verkündeten
die tiefen und regelmäßigen Athemzüge seinen ruhigen und
festen Schlummer

Fortsetzung folgt

Gerichtsschreiber Wiesand Referendar Staatsanwaltscha
Voswinckel Staatsanwalt Vertheidiger Hahn und Bussenius
Reserendarien

Als Geschworene wurden ausgeloost Härtel Kaufmann 2s
Delitzsch Maquet Zuckerfabrikbesitzer aus Brachstedt Hofsmam
Gutsbesitzer aus Zwintfchöna Linnert Rentier aus Eisleben Firns
Maurermeister aus Staundorf Scharf Gutsbesitzer aus Klitzschimr
Wust Maurermeister aus Gröbers Paul Mühlensitzer aus DiemH
Wiegandt Kaufmann aus Merseburg Banse Mühlenbesitzer aus
Meisdorf Renßner Gutsbesitzer aus Sylbitz vr Kirchhofs Pn
seffor aus Halle

Es erschienen auf der Anklagebank 1 der Arbeiter Friedrich
Ludwig Julius Gleichner aus Dessau 18b8 geboren wcxn
Diebstahlsversuchs zweimal wegen schwerer Diebstahle wegen Ha
friedensbruchs und Körperverletzung bestraft 2 der Dachdecker
mann Lndwig Paul Perblies aus Dessau 1860 geboren zweimal
wegen Diebstahls vorbestraft 3 der Arbeiter Louis Altner cms
Dessau 1860 geboren zweimal wegen Diebstahls und wegen BlAt
schande vorbestraft 4 der Arbeiter Carl Götschke aus Oranien
baum 1842 geboren wegen Wilddicbstahls Forstdiebstahls Wider
standes gegen die Staatsgewalt und Beleidigung vorbestraft Die
selben waren wegen qualifizirten Raubversuchs resp qualifizirnn
Raubes und Beihülfe dazu angeklagt

Das der Verhandlung zu Grunde liegende Sachverhältniß war
folgendes Auf der Müchauer Mühle wurde in der Nacht som
27 zum 28 November v I gegen die Mühlenbesitzer Ruvo jchM
Eheleute ein Attentat verübt Der Mühlenbesitzer Rudo ging gegen
3 Uhr Nachts auf kurze Zeit aus seiner Schlafstube auf den xof
Bei seiner Rückkehr ließ er aus Unvorsichtigkeit die Haus und
Stubenthur unverschlossen legte sich in der neben der Wohnstube te
legenen Schlafstube in welcher noch feine Frau fchlief wieder zu
Bett Da hörte er wie die vom Flur zur Stube führende Thür
aufgeklinkt wurde beim Schein des Nachtlichtes sah er durch die
offene Schlasstubenthür wie drei mit jchwarzen Masken verhillte
Männer in die Wohnstube traten Sogleich bemächtigten sich dieselben
der in der Stube hängenden Waffen nämlich aus einer mit Ä ch
posten geladenen Flinte einem ungeladenen Tesching und einem ncht
geladenen Doppelterzerol bestehend Die inzwischen aufgesprungnen
Rudo schen Eheleute bedrohten sie mit diesen Waffen Einer der
Männer setzte der Fran Rudo das Pistol aus die Brust der aioxre
richtete die Flinte aus Rudo dabei rufend das Geld her/ Ävlvv
winde nunmehr zu Boden geworfen man ließ ihn ans sein L r
fprechen das Geld herauszugeben los und nahm dersetbe nunmehr
die Schlüssel zu seinen beiden in der Schlafstube stehenden Eeld
fchränken in denen mehrere hundert Thaler theils baar theil in
Coupons und Staatspapieren von erheblichem Werthe lagen Zn
dem einen Schranke lag ein geladener Revolver der sich abe in
nicht brauchbarem Zustande befand Die Räuber Mwen
in der Wohnstube zurück als Rudo in die Schlafstube ug
sie bedrohten unausgesetzt die Frau Rudo Rudo warf ctz
lich die Schlafstubenthür zu und verriegelte selbige Augensiecn
lich aus Furcht daß Rudo in der Nebenstube scharfe Wc sfen
habe und weil die Frau Rudo um Hülfe rief ergriffen die Rärber
die Flucht ein herbeigeeilter Mühlknappe verfolgte sie und feinte
aus einer Doppelflinte ihnen einen Schuß nach Die itopsbedeckni zcu
darunter eine Fleischermütze und einen schlappen Filzhut hatter die
Flüchtigen verloren ein Paar Stiefeln und ein Stemmeisen heeten
sie zurückgelassen Die Waffen aus Rudo s Wohnstube hatten sie
mitgenommen

Der Fleischer Huth aus Orauienbanm wurde wegen Verdachts
zur Haft gcvracht dessen Verhaftung führte auf die Spur der Thäter
Derselbe hatte nämlich erfahren daß drei Personen einige Tage vor
dem Raubanfall in verdächtiger Weise beim Mitangeklagten Gölchke
in Oranienbanm verkehrt hatten und daß einer davon eine Flei er
mütze ein anderer einen schwarzen Schlapphut getragen hatte Sie
vom Amtsrichter in Gräsenhainichen angestellten Recherchen ergaben
die Richtikgeit dieser Wahrnehmungen Namentlich wurde fchzchellt
daß am 23 Novbr 3 fremde Männer in Oranienbaum gev en
waren die zu Götschke gewollt hatten sich aber zuerst in ein
Haus verlaufen hatten daß die Kopfbedeckungen der Männer mit
denen von den Räubern auf der Flucht verlorenen übereiustunmlen
Götschke hatte Aeußerungen gethan aus denen hervorging daß den
einen der Männer der in der Strafanstalt Coswig gewesen sei urne
derselbe aus Dessau stamme Götschke wurde behördlich genöthigt
den Angeschuldigten Gleichner zu benennen Den Besuch Gleichmer S
und dessen Begleiter schilderte er als Harm und zwecklos Es ge aug
denn auch die Ueberführung Gleichners er bequemte sich nach nan
cherlei Uebersührnngen zu einem Geständnis und zur Benm ireng
seiner Mitschuldige Perblies und Allner Diese wurden nun auch
verhastet und legten ein Geständnis ab Als Urheber bezeichnete
Anfang a l die Verhafteten den Götschke Derselbe hat Glciwner
schon vor Jahren als dieselben in der Strafanstalt zu Coswig w ren
aufmerksam geinacht daß in der Nähe von Oranienbanm die log
Müch Mühle belegen sei deren Besitzer viel Geld besitze Mischte
hat dabei Gleichner versprochen daß er demselben bei Ausführung
etwaiger Untermehmuugeu gegen bie fr Mühle unterstützen bsijon
ders über Lebensgewohnheiten und Oertlichkeit unterrichten wolle
Gleichner hat diesen Gedanken bei sich getragen seit er im Septem
ber v Js aus dem Militärdienst entlassen und seit Mitte N obr
arbeitslos war Allner und Perblies veranlaßte er zur Theil
nahme an dem fr Diebstahl Gleichner veranlaßte beide Ge
nannte am 23 November zu Götschke zu gehen um mit dem
selben über Ausführung der That zu berathen Götschke hat sich
sogleich bereit erklärt aus den Plan einzugehen den Weg zur frgl
Mühle und deren Lokalitäten näher beschrieben insbesondere angege
ben in welchem Zimmer Rndo s schliefen uud wo Rudo s Gerehre
hingen Er hat Rath ertheilt die Gewehre sofort zu nehmen und
mitgetheilt daß Rudo öfter viel trinke und dann muthlos dessen
Hund aber unschädlich sei Er hat darauf aufmerksam gemacht daß
Rudo Nachts öfter bei einer Eiche welche mit einer sog Kanzel er
sehen ist in der Nähe Rudo s Grundstück gelegen auf den Annaud
zu gehen Pflege ferner daß es zur Ausführung des Raubes diemUch
fein würde Rudo an jener Kanzel zn überfallen ihm Gewehr und
Schlüssel abzunehmen und sich des Geldes in seiner Wohnur i zu
bemächtigen Ausgerüstet mit diesen Rathschlägen haben sich Gleich
ner Perblies und Allner schon am 23 November Abends n die
Nähe des Rudo schen Grundstücks begeben sie sind aber an r, efem
Abend unverrichteter Sache fortgegangen da sie Rudo vergeblic au
der sog Kanzel erwarteten später als jemand aus der Müht her
austrat annahmen daß sie bemerkt feien In der Nach vom
23 24 November sind sie dann wieder zu Götschke zurüchetchu Ä
cher ihnen noch verschiedene andere Rathschläge gemacht hat aus iwelche

Weife sie sich an anderen Orten durch Embruchsdiebstähle eiits ädi
gen könnten Götschke sagte zu am 25 November nach Dessam zn
kommen um seinen ihm versprochenen Antheil an der er erlangten
Beute abzuholen Am 2S November sind die Angeklagten in Dessau
zusammengetroffen haben verabredet am 26 November Nachmittags
bei Oranienbaum an der prenßisch anhalt schen Grenze znsamwWM
trefsen wobei Götschke weitere Vorschläge in Bezug ans den Uüeder
sall der Müchauer Mühle in Aussicht stellte Das Zusammerm cffm
fand am 26 November statt Götschke forderte die Mitangeschulkvigte
auf den Ueberfall zu wagen sich zunächst des Gewehrs Rudo s zn
bemächtigen Für Rudo s Einschüchterung wünschte Gleichner das
Beil welches Götschke zu besorgen übernahm weil sein eignes Veii
zu kenntlich war Am 26 November Abends sind die Angeschuldig
ten noch nicht zur Ausführung des Verbrechens gekommen da M die
Zeit in welcher Rudo auf der Kanzel war im Walde verschlafen
hatten Da Unternehmen wurde bis zum 27 November allsMicho
ben Die drei Angeklagten haben in jener Nacht bis 3 Uhr i der
Heuscheuer Rudo s geschlafen und sind da sie die Hanötjmr offen
fanden in das Haus eingeschlichen Auf dem Flur fanden sic iie die
durch Gleichner aus schwarzem Leder geschnittenen Masken vor die
Stiefeln wurden ausgezogen und drangen sie alsdann in
stnbe ein Die am Eingang gedachte Scene spielte sich nnnmch ab
Problies ergriff die Flinte Gleichner den Tesching Allmr das Ter
zerol Gleichner legte das Gewehr auf Rudo an und forderte Geld
er warf Rudo zur Erde und ließ ihn erst ausstehen nachdem der



selbe die Hergabe des Geldes versprochen hatte Frau Rudo wurde
von Allner bewacht und mit dem Terzerol bedroht Problies stand
mit dem Gewehr an der Thür Wache und suchte Flucht und Hülfe
ruf der Rudo schen Eheleute zu hindern Götschke bestritt ungeachtet
der Bezüchtignngen seiner Complicen die Anstiftung zum Raube er
gab aber zu vor dem Raubverfuche mehrfach mit jenen zusammen
getroffen zu sein Zufällig will er am 25 November mit den Mit
schuldigen in Dessau zusammengetroffen sein wo jene so offenherzig
gewesen ihm ihren Anschlag mitzutheilen wovon er indeß abgeredet
haben will Es kamen noch andere Thatsachen zur Sprache welche
Götschke der Theilnahme dringend verdächtigten derselbe ist als ge
fährlicher Wilddieb bekannt und soll er Problies und Allner aufge
fordert haben zwei Förster zu ermorden dem einen eine Schlinge
um den Hals zu legen und an einem Baume aufzuhängen

Der Arbeiter Fiedler und die unverehelichte Kötel sowie die
unverehel Wittig suhren am 14 Dezember v I gegen Abend
von Dessau nach Ouellendors Fiedler und Kötel sind altersschwach
sie verkauften Brot für den Bäckermeister Kötel zu Quellendorf in
Dessau aus Gefälligkeit hatten sie die Wittig ans dem Wagen mit
genommen Die Kötel hatte eine lederne Tasche mit etwa SV Mark
Inhalt um den Leib befestigt Zwischen Kochstedt und Quellendorf
überfielen zwei Männer den Wagen der eine griff das Pferd in den
Zügel und brachte den Wagen zum Stehen während der andere
dem Fiedler an die Gurgel griff uud das Geld abforderte Die
Wittig wollte fliehen wurde aber von einem der Männer aufgehal
ten und zum Wagen zurückgeführt Der eine Räuber stürzte sich aus
die Kötel bedrohte sie mit Erschießen sobald sie nicht das Geld her
ausgäbe Er schnitt gleichzeitig die Geldtasche von deren Leib ab
zerschnitt dabei noch deren Schürze Beide Männer entfernten sich
mit ihrem Raube Perblies und Allner haben geständigermaßen
diesen Raub ausgeführt wollen aber nur 2V statt SV Mark vorge
funden haben Sie gaben auch die Verabredung zu diesem Raube
zu Der Staatsanwatt beantragte das Schuldig gegen sämmtliche
Angeklagte auszusprechen dem entsprechend der Spruch der Geschwo
renen ausfiel Dem weiteren Antrage des Staatsanwalts gemäß
erkannte der Gerichtshof auf Bestrafung des Gleichner und Götschke
mit je 3 Jahren Zuchthaus des Perblies und Allner mit je 12 Jah
ren Zuchthaus sowie eines jeden der Genannten mit Ehrenverlust
aus 1v Jahr auch Zulässigkett deren Stellung unter Polizeiaufsicht

Provinzielles
sMan schreibt aus der Provinz Sachsens

1 April Nachdem unter den warmen Strahlen der Sonne
auch die letzten Reste des Schnees dahingeschmolzen sind zeigt
es sich deutlich daß die Befürchtungen der Landleute bezüg
lich der Wintersaat sich leider in vollem Umfange bewahrheitet

haben Bei dem raschen Wechsel von Wärme und Kälte hat
das Erdreich sich größtentheils von den Wurzeln der jungen
Halmfrüchte gelöst und diese welken rasch dahin Am schlimm
sten sieht es in dieser Beziehung in der Magdeburger Gegend
aus wo man sich ziemlich allgemein entschlossen hat die
Aecker umzupflügen und neu zu bestellen Etwas besser steht
es in der Goldenen Aue doch ist auch hier die Winter
saat stark dezimirt so daß in derselben kahle Flecke von
ziemlicher Ausdehnung vorhanden sind Die Frühjahrsbe
stellung hat ihren Anfang genommen In einer nach der
Nässe des Vorjahres doppelt auffallenden Weise haben die
Zuckerrüben diesmal ihren Gehalt bewahrt während man
früher allgemein glaubte daß die Fabriken welche nicht späte

stens Anfang Februar die Kampagne beendet hatten kaum
auf die Kosten dieser späteren Produktion kommen würden
hat sich herausgestellt daß die Polarisation nur um wenige
Grade gesunken war Auch dieser Umstand mag mit dazu
beigetragen haben daß man gegenwärtig mehr als jemals
vorher mit der Gründung neuer Zuckerfabriken vorgeht

Hettstädt 29 März Die in der Trotha schen
Fabrik in Gänsefurth gefertigten Feuer Wsch Patronen haben
beicumtlich den Zweck größere Feuer mit einem geringen
Wafferqantum welches vorher im Spritzenkasten mit dem
Inhalt der Löjchpatronen vermengt ist schneller als bisher
geschehen konnte zu löschen Die bereits bei kleinen Brän

den gemachten Versuche haben sich gut bewährt Auch für
die hiesige freiwillige Feuerwehr sind auf Beschluß des
Magistrats und der Stadtverordneten 25 Stück solcher
Patronen im Werthe von 72,80 zum Zwecke der Ver
wendung bei Feuersgefahr angeschafft worden

Stößen 2 April Die hiesige Zuckerfabrik beendigte
ihre Campagne am 31 März mit einer Rübenverarbeitung
von S01372 Centnern

Goseck 2 April Am Sonnabend wurden hie zwei
Schnepfen aus dem Zuge erlegt wohl in hiesiger Gegend
die ersten Langschnäbel deren Tags darauf dem Herrn
Querchseld aus Kleinjena in dortiger Flur drei Stück zum
Opfer fielen Die Freude der glücklichen Jäger über diese
Beute war um so größer als andere Nimrode sich schon
vorher alle Mühe gegeben hatten eine Schnepfe zu erlegen

Torgau In dem eine Stunde von hier entfernten
Hause des Landstallmeisters Grafen von Lehndorff zu
Graditz ereignete sich am Abende des ersten Ostertages ein
erschütternder Todesfall Die Mitglieder der gräflichen
Familie sind mit mehreren Gästen unter ihnen dem Herrn
von Reibnitz dem Bräutigam der ältesten Tochler des
Grasen im Begriff die gesellschaftliche Feier eines Fami
lienfestes zu beginnen da Herr v Reibnitz noch fehlt
so wird nach ihm mit der Bitte geschickt sich einzustellen
was er auch für die nächsten Minuten verspricht Er er
scheint indeß nicht und als man nach einigem Warten ihn
aufsucht wird er wahrscheinlich von einem Schlagansaile
getroffen todt in seinem Zimmer gefunden

Aus den Nachbarstaaten
Coburg Eine entsetzliche Szene spielte sich in der

Nacht zum 30 März in vem Hause des Kammersängers
Hacker hier ab Der Genannte seit vielen Jahren und
schon während seines Leipziger Engagements an eleptischen
Krämpsen leidend wurde plötzlich tobsüchtig In diesem
Zustande alle Gegenstände in seinem Zimmer Tische Stühle
Spiegel Fensterscheiben c zertrümmernd brachte er seine
Familie in die größte Gefahr so daß sich die letztere genö
thigt sah durch das Fenster die Flucht zu ergreisen An
zusammengebundenen Betttüchern ließen sich die Kinder un
angekleidet ein Stockwerk hoch in den Garten hinab als
aber die Mutter im Begriff stand diesem Beispiele zu fol
gen rissen die Tücher die beleibte Frau stürzte hinunter
und fügte sich hierbei bedeutende Verletzungen zu Auf
den Hilferuf eilten Leute aus der Nachbarschaft herbei
denen es erst mit vieler Mühe gelang den Tobsüchtigen zu
überwältigen in eine Zwangsjacke zu bringen und sodann
nach dem Krankenhause zu bringen Frau Hacker ist schwer
erkrankt

Weimar Ein hiesiger Tünchermeister welchem in
der großherzoglichen Kunstschule Arbeiten übertragen waren
und der an zuständiger Stelle seine Forderungen nicht er
halten konnte schlug mit Erfolg den direkten Weg ein und
schickte dem Großherzog einfach einen Zahlungsbefehl worauf
das gerichtliche Verfahren eingeleitet wurde und der biedere
Werkmeister seine Forderung vollauf bezahlt erhielt während
einige Hofbeamte die es versäumt hatten die gerechten
Forderungen des Tünchermeisters zu befriedigen nicht unbe
deutende Nasen davon getragen haben sollen

Jena Wieder einmal wird der Versuch gemacht das
Duell und Mensurenwesen einzuschränken Wie
die Jen Ztg mittheilt haben die alten Herren der
dortigen drei Burschenschaften Vorschläge ausgearbeitet und

den jetzigen Mitgliedern derselben vorgelegt nach welchen die
Zahl der Mensuren beschränkt die sogenannten Be
stimmungsmensuren aber total abgeschafft werden sollen
Ob diese Vorschläge sich eines günstigen Erfolges zu erfreuen
haben werden steht freilich noch dahin

Gotha Die Feuerbestattung des Predigers A T Wis
licenus welche am Donnerstag hier stattfand gestaltete sich
zu einer ergreifenden Trauerfeier Die Verwandten und ver
schiedene Vertreter freier Gemeinden waren erschienen von
Berlin Abgeordnete der freireligiösen Gemeinde und des
Vereins zur Pflege freireligiösen Lebens Die Gedächtnißrede
hielt Herr Sachse Sprecher der freien Religionsgesellschast in
Magdeburg Der Verstorbene gehörte neben seinem Bruder
Gustav Adolf Wislicenus Uhlich Baltzer Rupp u a mit
zu den bedeutendsten Vorkämpfern in der freireligiösen Be
wegung Seit 10 Jahren lebte er zurückgezogen in und bei
Dresden

Braunschweig Die Wiener Postdirection hat sämmt
liche Postämter Oesterreichs im Verordnungswege beauftragt
alle Briefe bezüglich deren der begründete Verdacht vorhanden
ist daß fie die in Oesterreich verbotenen Braunschweiger
Klassenloose enthalten an das kompetente Zollamt zur weitereit
Amtshandlung einzusenden Diese Anordnung kommt nahezu
der Aufhebung des Briefgeheimnisses gleich denn welchem
Brief könnten wohl die Postbeamten vor der Oeffnung
desselben ansehen ob er Loose enthält oder nicht Unsere
Kollekteure werden sich ja hüten den Verdacht etwa dadurch

zu begründen daß sie Couverts mit ihren Firmen benutzen
Braunschweig 1 April Der Theologenwanget

macht sich m unserem Herzogthnme noch füytbarer wie im
Hannov richen denn gegenwärtig sind im Herzogthume 40
Pfarrslellen vacant uno es wird noch lange Zeit vergehen
bis diesem Mangel abgeholfen werden kann

Helmstedt In der Nacht zum 1 d ist Dr Wehnen
Lehrer an der lanbwirtyschastlichen Schule Marienberg
plötzlich gestorben Wie verlautet hat ein Schlaganfall sei
nem Leben ein Ende gemacht Die genannte Lehranstalt
verliert in ihm einen tüchtigen Lehrer

Kassel In der Infanterie Kaserne hat sich ein Soldat
der 8 Comp des 83 Regiments am Donnerstag Nach
mittag aufgehängt

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung
Der Luftdruck tst über Europa ziemlich gleichmäßig

vertheilt und eS wehen daher fast allenthalben nur schwache
Winde Ueber Centraleuropa ist das Weiter im Norden
trübe stark nebltg rm Süoen dagegen vielfach heiter
Nennenswsrche Niederschlüge werden incht gemeldet Im
mittleren meist auch im südlich Deutschland ist die Tem
peratur erheblich gestiegen so daß dieselbe durchschnittlich
die normale wieder erreicht hat

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle

Berliner Börse vom 4 April
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 18S0 52 S3 62
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78
Landschastliche Central Pfandbriefe
Pommersche
Posensche neue
Sächsische
Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do

do
do
do

4

4V
4

4

3V
4V
4
4

4

4

4

4

4

102,20 bz
1V4,2V B
102,20 B
101,2S bzG
98,SV bz
103,00 bzG
1V1 7S bz
101,SV bzG
1V1,0V bzB

1v1,2vbzB
101,2V bz
101,50 bz

Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 2V Thaler Loose
CAn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger SV Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 4V Thlr Loose p St

101,50 B
81,10 G
132,2S bzG
224,S0bz
133,7S B
98,00 B
127,00 B
128,78 bz
189,S0 bzB
28,00 B
147,00 B

Deutsche Hypotheken Certifikate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe S 104,Sv bz
Braunfchw Han Hypothekenbriefe 4 1V2,VV G
Hambnrgifche Hypoth Pfandbriefe 5 106,25 G
Krupp Obligationen rz 11V abg S l 11,5V bz
Meininger Hyptheken Pfandbriefe 4 /2102,0V B

do do 4 97,6V bzPomm Hypth Br I rz 12V S 109,10 G
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 11V S 111,0V G
do V VI rz 1V0 1886 5 104,25 bz
do rz 115 4 110,60 Gdo II rz 100 4 98,S0 bzGPreuß Centr Pfandbr unk rz 110 5 113,20 G

do rz 110 4V 109,0V Bdo rz 100 5 104,60 bzdo rz 100 4 103,60 Bdo 1880 81 82 rz 1VV 4 99,6v bz
Preußische Hypth A B I rz 120 4 107,00 bzG

do VI rz 110 5 108,00 V
do VIII rz 100 4 97,50 bzG

Stett Nat HyPth Kredit Ges 5 101,25 bzG
do do rz 110 4 103,25 bzGSüdd Bod Kr Psandbr 18721879 4 100,00 bz

Eisenbahn Stamm u Stamm Priorität Aktien

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Markisch Posener St Prior
Magdeburg Halberstädter B St Pr
Niederschl Märk St Act
Rheinische do
do B doThüringer I it do

5

3V
4

6V
4

SV

Auslandische Fonds
Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do sundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1880

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präin Anleihe de 1864
Pr Wileihe de 1866
Boden Kredit
Centr Bodenkr Pf

do
do

do
Ungarische Goldrente

do dodo Papierrente

5

4

4

4

ab

100,80 G
ab 165,60 bz
ab 101,6
ab 214,80 G

91,60 bz
83,80 bz
66,75 bz

67,40 B
323,50 G
121,00 B
318,25 bz
103,70 bz
98,40 bzB

37,80 90 bz

72,75 bz
57,30 bz
57,305 40 bz
137,75 G
133,20 G
83,40 bz
72,40 bz
102,50 bzG
77 00 bzB
75 10e bzB

Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Frdr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder ll Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodeubach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

It

b GSth j L S

4

4

4

4

4V
4 /s
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

220,00e bzB
19,50 bzB
348,10 bz
107,90 bzG
33,60 bzG
102,25 bzG
192,25 bz
28 75 bz
135,75 bzG
182,75 bz
103,00 G
40,60 bz
96,90 bz
254,S0 bz
79,90 bz
147,S0 bzG
132,90 bz
124,50 bzG
7v,5ve bzB

354,5V G
410,00 G
131,70 B
61,40 B

Eisenbahn Prioritctts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Ser
do IX SerBerlin Anhalt u L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb llt L u L

do lat lBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Ein 1853

do VI Emdo VII EmHalle Soran Guben v St gar L
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipz Pr I it

do Int LMainz Ludw 1881
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberfchlesische gar llt L
do gar 3 /2Int
do gar 4 llt Hdo Em v 1879
do do v 1880

Ostpreußische Südbahn L L
Rechte Oderufer

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

4

4V

4V
4V
4

4V

4

4

4

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Siidbahn do

R Oder Ufer do
Saalbahn doWeimar Gera do

53,00 bzG
104,40 bzB
94,70 bz
114,75 bzB
179,00 bzG
90,70 bz
55,00 bzG

3V
4V
4V
4V
4V
4

4V
4

4

Z

4 j

103,2V bz
1V4,SV bz
103,00 Gk f
103,00 bz
104,S0ebzB
103,20 bzB

103,30 B
103,00 B
103,20 B

103,00 bz
101,30 bz
101,00 G
105,10 B
103,00 bz
103,00 Gk f
103,00 bz
105,60 bzB
101,40 bz
100,20 B
103,00 B
98,50 bzG
94,00 G
103,25 G
103,25 bz
105,25 G
104,10 bzB

k s

103,50 B
101,00 bzG

cn 103
10t,50 B
103,50 bz
102,00 Gk
102,70 B

Albrechtsbahn gar
Dur Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

5

Bank Actim
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

4

5

S
5

4

4

30,20 G
85,40 bzG
103,50 bzB
84,30 G
103,90 bzG
100,90 bz
102,75 bzB
73,20 bz
101,90 G

117,50 B
157,00 bzB
128,00 G
95,30 G
123,7S G
1S8,50ebzG
106,40 bzG
119,50 G

Maklerbank 4 124,00 bzG
Meininger Kreditbank 4 96,75 bzG
Preußische Bovenkredit Bank 4 109,50 B
Preuß Central Bod 40 4 124,25 b,G
Reichsbank 4 150,00 bzG
Weimarische Bank 4 92,25 G

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli 4 87,50 bzG

do Unionsbr 4 73,40 bz
Dessauer Gas 4 178,00 vzB
Gr Berliner Pferdebahn 4 193,50 bzG
Ahren s Brauerei 4 76,75 bz
Anh Kohlenwerk 4 109,50 G
Bazar 4 130,00 G
Berliner Pferdebahn 4 137,00 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik conv 4 190,00 B
Eitenburger Kattun 4

Glauziger Zuckerfabrik 4 85,75 bzG
Halle sche Maschinen Fabrik 4 225,00 V
Heinrichshall 4 139,5V G
Kette Elb Dampssch 4 123,SV G
Körbisdorf 4 155,50 G
Leopotdshaller Verein 4 107,00 bzB

do Stamm Prioritäten 5

Märkisch Westfäl Bergw Verein 4 67,10 G
Magdeburger Baub 4 30,00 G

do Bergwerks Gesellschaft 4 164,vvebzB

do Gas 4 122,00 bzB
do Straßenbahn 4 136,50 bzG

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann 4 110,75 bzG
Sächsische Gnßstahtsabrik 4 93,50 bz

do Nähfäden 4 73,50 G
do Stickmaschinen Fabrik 4 124,40 bzB

Sächsisch Thüringische Bgw 4 162,00 B
do Schnh Webst 4 126,50 bzG

Saline Salzungen 4 10V,9V bz

Staßs Chem conv 4 143,V0 bzG
Sndenburger Maschinen 4

Tapetenfabrik Nordh 4 118,00 bzG
Thäte Eisenb St Pr 6 109,S0 bzG
Zeitzer Maschinen 4 157,50 bzB

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechsel
100 Fl 3 T 5V
1 L Strl 8T 3

100 Fr 8T 3

100 Fl 8 T 4 170,75 bz
100 S R 3W 6 201,70 bz

Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 1VV Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel

30,95 bz
17V 9V bz
202,50 bz



Kebr keimii Gr AlriHr 53 R llZW II
1 1 Etage DvtÄil Verkant strvvK testen L Ar 8 kreisen

Größte Auswahl in elegantem nnttl n einfachem Genre

Billigste Bezvgsqnelle aller Art selbstgefertigter Möbel 3 alter Um Kt z
Holzverkauf

in Ävr VSKaZUvr Zltlvi
Freitag den IS April 1 Uhr

im Jagen 71 an der Salzmünder Chaussee
circa 260 Kiefern mit 300 km

Schkeuditz den 4 April 1883
Kiinigl Oberförsterei

rsi MiAS uoticm
Sonnabend den 7 d Mts Vorm

1 /z Uhr versteigere ich Schulberg 8 hier
1 Billard nebst Zubehör

Gerichtsvollzieher

Große Auetion
Souuabeud den 7 April Nachmitt

1 Uhr versteigere ich Graseweg 21 wegen
Aufgabe einer Restauration

Versch Möbel Bettstellen Betten Seidel
mit und ohne Deckel Gläser Oelgemälde
Cylinder und Wanduhren Herren und
Damen Kleidungsstücke Weiß Woll und
Galanteriewaaren u v m

HV Auetionator
Sonnabend den 7 d Mts Born

10 Uhr versteigere ich Schulberg Nr 8
zwangsweise

1 Schreib und 1 Kleidersekretär 5
Sophas 1 Vertiko Kommoden Tische
Stühle Bilder u v a m

gegen sofortige baare Bezahlung
IZÄtte Gerichts Vollzieher

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Sonnabend den 7 d Mts

Nachmittags 3 Uhr
versteigere ich Rathhausgasse Nr 7

1 Schreib u 2 Kleidersekretiire eine
Kommode mit Aussalz 1 Ladentisch
2 Waarenschriinke 1 Waarenregal eine
Decimalwaage 1 ovalen Tisch 1 E
schrank 1 Stück Stühle 2 Comp
toirsessel 1 Copirpreffe 1 Hänge
lampe 2 Tische 1 Faß Nordhäuser
1 Faß Hochheimer 35 Flaschen
Champagner 41 Flaschen Cognac u
172 Flaschen verschiedene Weine

gegen sofortige Zahlung
Gertchts Bollzieher

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 12 Februar d xJ betreffend die

Donnerstag den 1Z April d I Vormittags Uhr
beginnende Auction bringt unterzeichnetes Leihamt fernerweit zur Kenntniß des Publikums
daß die Einlösung und Erneuerung der im ersten Quartale 1882 versetzten und erneuer
ten Pfänder

Freitag den 6 April d I wieder beginnt
und dann bis zur Auction fortgesetzt wird mW

Hierbei wird das erneuernde Publikum darauf aufmerksam gemacht daß das Leih
amt außer Stande und auch nicht verpflichtet ist die ausgefertigteu Erneue
ruugs Pfandscheine aufzubewahren daß dasselbe vielmehr jede Berautwortuug
eines Schadens ablehnen muß der daraus entspringen kann wenn das Publi
kum fich entfernt ohne die Ausfertigung bezw Aushändigung der Erueueruugs
Pfandscheine abzuwarten

Die Anmelder verlorener Pfandscheine verfallener Pfänder aber werden ersucht diese
Pfänder bis spätestens den 11 April einzulösen oder zu erneuern weil andernfalls diesel
ben mit versteigert werden müssen

Endlich wird das Publikum noch davon besonders in Kenntniß gesetzt daß am
9 1V 11 und 12 April d I die Einlösung nicht verfallener Pfänder
nicht gestattet werden kann damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneue
rungen der verfallenen Pfänder zu bewirken

Halle a/S den 5 April 1883
Das Leihautt der Stadt itv

Röder Inspektor

Das Haus kl BralllMsg 1l
steht ervtheilnngshalber zum Verkauf

Kaufliebhaber wollen fich bis zum
15 April melden Alles Nähere beim

Schuhmachermetster
gr Klausstraße 11 3 Treppen

Mein Gartengrundstück 25 Ar an der
Beesenerstraße verkaufe ich preiswerth

Baustelle unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen Mersebnrgerstraße 12

Gute Speisekartoffeln sehr schönen
Landspeck und Schinken sowie gutkochende
Hülsensrüchte zu verkaufen

Bietnalien Handlung Mühlweg 39
Eine Partie Zwiebel Kartoffeln 5 Liter

30 H verkauft gr Rittergasse 2 im Hof

LAustliviw WIiuv
Plomb Reinig, Reparat Zahnschmerz bes
sofort Sachse svn gr Ulrichstraße 47

ff AlodkrükeusM
a 20

a A 20

a A 20 4

a 25
gr MrichstraM 3V

offerirt billigst

gr Mrichftratze 3

gr Klausstratze 41 Stadt Zürich
empfiehlt als ganz besonders preiswerth

Große leinene Damast Tischdecken 1 75
Tuch Tischdecken mit Seide gestickt 2
Rothe Cachemire Decken 1 80
Elegante Rips Decken 4
Waffelbettdecken mit langen Franzen von 1 75
Häkeldecken 25 Tüll Decken 20 4

1VV, 00 Meter Schweizer Stickereien
von 15 den Meter ab bis zu den allerseinsten

Kinderhemden 25 Mädchenhemden mit Spitzenbesatz von 50
Hemden von 50 Größte Damenhemden 1 25 Herrenhemden 1 50
Oberhemden mit 3fach leinen Einsatz von 2 50 ab Mädchenhosen
mit Besatz von 40 Damenhosen von 85 Herrenkragen in größter
Auswahl l/2 Dtzd 1 50 Knaben Chemisettes von 25 Herrens
Chemisettes von 50 4 Das Neueste in Damen Schleifen Damen Kragen
Spitzen und seidenen Shawls Herrencravatten und Shlipsen Dowlas
Chiffon Shirtiug in größter Auswahl

rüml

Knaben

Patent gestrickte weiße Kinderstrümpfe von 12 an

bunte S von 20 anweiße S Engl lang von 25 H anGestrickte Damenstrümpfe 25 H
Herrensocken 35

Um mit meinem Lager

vollständig zu räumen offerire ich so lange der Vorrath reicht
Mull Gardinen Meter 25
10/4 Zwiru Gardiueu Meter von 50 H
Engl Tüll Gardinen Meter von 60

Auf einen großen Posten

jeden Genre s billiger als jedeCoucurreuz mache ganz besonders aufmerksam
Putzmacherinnen Schneiderinnen u Wiederverkäufe xtr batt
W Aufträge nach außerhalb werden schnellstens effectnirl

a i 0 LXkLviriMÄvr tlviitnvIiOi 11 I iiStsvI vi SüvttasKv
in llsllv a/8 ZIMlZrÄd n 2s

so ie n Ilen ÄdriAvu Zrösseren 8t iäten äes In unä
äis Lssor ullA g llöi Vi i viAei in Mmilltlioliö öltunAgn

L Ienclsr kto kto äer Wslt

ösi von LßlanA KLekstkr Itsbatt
Krsti i ,I lziiiit

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses m Halle a d S

Rothe Mauersteine
sind zu haben bei

Albert Schaaf Mühlgraben 3
Ein kl Tafelwagen zu kaufen gesucht

A Abelmann Tischlermeister
Polster u Tapezierarbeiteu i u a d

Hause sert b Fiuk Tapez kl Klausstr 14

stehen gr n kl thüringer Land
schweine feine englische Rasse
z Bert im Gasth z gold Pflug

Halle AlslebenWo kauft man am billigsten selbstgefertigte
Kinderwagens Mss Herrenstraße K

Der gegen den früheren Weichensteller Stahn aus Ammendorf wegen Unterschlagung
und Untreue unterm 20 Februar 1882 erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a/S den 2 April 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Der unterm 17 März d I gegen den Arbeiter Edler gen Schiebet aus Pouch
erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 2 April 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

VriillÄ llvu
prima llii l vl

im Einzelnen verkauft
kl Brauhausgasse 7

llvxotkeken lZapItal
jeder Höhe

aus städt u ländl Grundbesitz
s 4 5 /g

auch unkündbar mit Amortisation stets aus
zuleihen durch

Halle a/S gr Ulrichstraße 11

Tanz Unterricht
Anmeldungen zu dem am Freitag den 6 d

beginnenden Tanz Unterricht können nur bis
Sonntag den 8 April bewirkt werden

Tanz Unterricht ein Monat Honorar 9

Slax TanzlehrerParkstraße 18 II
Für meine Honigknchenbäckerei suche ich

einen Sohn achtbarer Eltern als

Carl Booch Breitepraße 1

Stadt Theater
Freitag den 6 April 1883

3 Opern Ensemble Gastspiel vom
iHostheater in Sondershansen

Romantische Oper in 3 Akten von
Richard Wagner

Sonnabend geschlossen
Sonntag

Neues Theater
NW Auf Verlangen

Dienstag den 19 April
Krasses Voavert

ausgeführt von der Kapelle des 107 Regts
Dir Walther Leipzig unter gütiger Mit
wirkung des Herrn Albin Mittelbach aus

Leipzig
Entrse 75 an der Easse Billets a 60 s

bei den Herren Steinbrecher H Jasper

Loncörtkkus
Sonnabend den 7 April er

Kr LvdlavMstest
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst

n Suppe NW Hochfeine Biere
Morgen Sonnabend von 4 Uhr ab

Hausschlacht Warft S D
e i rli ch älersh S
3 Mark für einen armen Kranken der Ge

meinde im Communionbecken der Domkirche
gefunden sind der Bestimmung gemäß ver
wendet worden Dem gütigen Geber herz
li chen Dank Beelitz Domprediger

1,50 Mark mit der Bezeichnung für
Wöchnerin sind am ersten Ostertag in dem
Communionbecken der Domkirche gefunden und
der Bestimmung gemäß verwendet worden
Herzlichen Dank dem Geber

Albertz Domprediger

Für den Jnseratmtheil verantwortlich
M Uhlemaun in Halle

Hierzu eine Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	04
	06
	6.4.1883 (No. 79)
	Politische Tagesübersicht.
	[Seite 704]

	Deutsches Reich.
	[Seite 704]

	Am Frischen Haff. Novelle von Albert Jänich. (Fortsetzung.)
	[Seite 704]

	Der Brand des National-Theaters in Berlin.
	[Seite 705]

	Gerichtssaal.
	[Seite 705]

	Provinzielles.
	[Tabelle]

	Aus den Nachbarstaaten.
	[Tabelle]

	Meteorologische Beobachtungen in Halle.
	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 4. April.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







